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       Blättli Sommeri 
Nr. 383 / Oktober 2023 

 

 

    Aus dem Gemeinderat      

 

Bau/Umwelt/Versorgung  

Werkleistungssanierung Kirchweg / Hueb 

Die Gemeinde Sommeri plant im Kirchweg und in der Hueb 
den Ersatz der Wasserleitung. Gleichzeitig benutzt die 
Elektra Sommeri die Bauarbeiten für die Sanierung der 
Elektrizitätszuleitungen. 

Nachdem die Vorbereitungsarbeiten und die Arbeitsvergabe 
abgeschlossen sind, kann mit den Bauarbeiten gestartet 
werden.  

Die Bauarbeiten am Kirchweg dauern vom 23. Oktober 2023 
bis voraussichtlich 3. November 2023. 

Die Bauarbeiten im Hueb dauern vom 6. November 2023 bis 
voraussichtlich 30. November 2023. 

Die betroffenen Grundeigentümer, Anwohner und 
Anstösser im Baubereich werden mittels separatem 
Schreiben durch die NRP Ingenieure AG detaillierter 
informiert werden. 

Gemeinderat Sommeri 

 

Gesundheit/Kultur&Freizeit/Bestattungswesen  

Sommerer Adventsfenster 2023 

Auch in diesem Jahr möchten wir diesen Advent unser Dorf 
wieder mit weihnächtlich geschmückten Adventsfenstern 
bereichern. 

Wir haben bereits 7 Anmeldungen und würden uns riesig 
freuen, wenn die übrigen 17 Adventsfenster bis 
Weihnachten ebenfalls eröffnet werden könnten. Zögern Sie 
nicht, machen auch Sie mit! Ihrer Fantasie sind keine 

Grenzen gesetzt. Wir erwarten keine Kunstwerke, auch von 
Kindern gestaltete Fenster sind sehr willkommen. Nun 
hoffen wir auf viele kreative Personen, die diese Tradition 
weiter pflegen möchten und gewillt sind, an einem 
bestimmten Tag im Dezember ab 18.00 oder 19.00 Uhr das 
gestaltete Fenster, oder dergleichen der Öffentlichkeit zu 
präsentieren.  

Wenn Sie sich als Familie, Verein, Institution, 
Gewerbebetrieb oder Einzelperson angesprochen fühlen, 
melden Sie sich bitte bis zum 3. November 2023 auf der 
Gemeindeverwaltung oder direkt bei Priska Rechsteiner 
(071 411 24 16 oder 079 944 55 28). 

Wir danken Ihnen schon im Voraus und freuen uns über Ihre 
Teilnahme. 

Gemeinderat Sommeri 

 

Jungbürgerfeier 2023 

Am Samstag, 7. Oktober 2023 fand die Jungbürgerfeier für 
die Jahrgänge 2004, 2005 und 2006 statt. Der Einladung des 

Gemeinderates folgten vier Jungbürgerinnen und ein 
Jungbürger. Nach der Besammlung in Sommeri dislozierte 
die Gruppe ins Autovirtuell in Romanshorn. Der Inhaber, 
Christian Mettler, empfing die Gruppe und erläuterte die 
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Anforderungen und Tricks des Renn-Simulators. Gespannt 
lauschten die Jungbürger sowie die anwesenden 
Gemeinderäte den Instruktionen und bereiteten sich auf das 
erste "freie Training" vor. Während den ersten Runden 
versuchten sich Alle an Rundkurs anzugewöhnen. Die junge 
Generation tat sich zu Beginn etwas leichter – der 
Gemeinderat liess aber gelegentlich seine Erfahrung 
durchblicken. Nach zwei freien Trainings (inkl. Zeitmessung) 
stärkten sich die Teilnehmer bei einem Apéro. 
Währenddessen wurden den Fahrerinnen und Fahrer durch 
Ex Rennfahrer Christian Mettler einige Tricks im Umgang mit 
dem Bremsmoment und der Kurventechnik erläutert. Im 
Anschluss erfolgte für die fünf etwas weniger schnellen 
Lenker eine Qualifikation und ein erstes Rennen. Vize-
Gemeindepräsident Marin Roth liess sich von seinem 
Startunfall nicht beeindrucken und folgte Jasmin Oswald als 
Zweitplatzierter souverän in den Final der etwas schnelleren 
Renngruppe. An den Kommentaren der Fahrer und 
Zuschauer war es eine spassige, intensive und spannende 
Erfahrung. Der Start zum grossen Finale war, der Nervosität 
geschuldet, entsprechend chaotisch – von verpassten 
Schaltungen bis hin zum harten Touchieren – ganz wie im 
"richtigen" Motorrennsport – war alles dabei. Während dem 
Rennen kämpfen die Finalteilnehmer auf Biegen und 
Brechen um Ruhm und Ehre. Als Sieger konnte sich 
schlussendlich Gemeinderat Ramon Ruppli feiern lassen (der 
Name Ramon scheint in Sommeri mit Schnelligkeit im 
Rennsport verbunden zu sein – nimmt man die Erfolge von 
Ramon Rudolf von Rohr als Anhaltspunkt – nachfolgend 

Bericht Seite 4). Lachende und zufriedene Gesichert zeigten 
sich bei der anschliessenden Siegerehrung. Das Erlebte 
wurde im Anschluss an die Rückkehr in Sommeri bei einem 
feinen Nachtessen in der Linde nochmals ausgiebig Revue 
passiert. Die Jungbürgerfeier 2023 war, da waren sich alle 
Anwesenden einig, ein sehr gelungener Anlass, welche 
grosse Freude bereitete. 

    Gemeinderat Sommeri 

    Gemeindeverwaltung     

Gesundheit/Kultur&Freizeit/Bestattungswesen  

Ergebnis Gemeindeduell „BIKE TO“-Woche 

Die „Bike to“-Woche hat Ende August als Gemeindeduell 
zwischen den Gemeinden Sommeri, Kesswil, Neukirch-
Egnach, Salmsach und Uttwil stattgefunden. Das Ziel dieses 
Wettkampfes war, möglichst viele Velokilometer für die 
eigene Gemeinde zu sammeln. 
Auswertung 

Gemeinde  km / Einwohner  Total km 
Salmsach  0.76  1'198 
Sommeri  2.58  1‘730 
Neukirch-Egnach  0.39  1‘962 
Kesswil 3.14  3‘157 
Uttwil  0.44  893 
Die Einwohner/innen der Gemeinde Kesswil haben 
insgesamt am meisten Kilometer mit dem Velo zurückgelegt 
sind auch im Verhältnis zu der Einwohnerzahl am weitesten 
gefahren. Kesswil hat somit den Wettbewerb gewonnen. 
Herzliche Gratulation!  

Am 19. September 2023 wurde das Resultat in der Linde 
Sommeri bekannt gegeben. Unter den Anwesenden wurden 
je zwei Geschenkkörbe, Blumensträusse und Gutscheine 

verlost. Doris Imhof aus Salmsach, Werner Zellweger aus 
Kesswil, Daniel Langensand und Franz Schefer aus Uttwil, 
Emily Bauer aus Neukirch und Yvonne Scholta aus Sommeri 
waren die Glücklichen, die einen Preis abholen durften. Der 

köstliche Apéro rundete den gelungenen Anlass 
anschliessenden gemütlichen Beisammensein ab. 

Zum Schluss möchten wir allen Teilnehmenden für das 
Engagement, die Motivation und die gesammelten 
Velokilometer danken! 

 



Seite 3 

    Infos aus der Schule     

Bericht Clean-Up-Day 

Im ersten Semester hat sich die ganze Schule mit dem Thema 
Abfall beschäftigt, da kam der Clean-Up-Day im September 
wie gerufen. Gemeinsam mit der Gemeinde organisierte die 
Schule den Clean-Up-Day in Sommeri.  

Am Morgen des 16. Septembers trafen sich die Schülerinnen 
und Schüler, ihre Eltern, die Lehrpersonen und Vertretungen 
der Gemeinde auf dem Schulhausplatz. Nach dem 
passenden Lied «ich lise uf» verteilten sich alle in Gruppen 
und machten sich bepackt mit Müllbeuteln, Bollerwagen und 
Handschuhen motiviert und voller Tatendrang auf, um in 
ganz Sommeri Abfall zu suchen und einzusammeln. Damit 
auch im Alpstein und in Obersommeri die Strassen wieder 
glänzen konnte, unterstützte uns Pipo Sarda mit dem 
Schulbus. 

Kurz vor dem Mittag tröpfelten nach und nach die einzelnen 

Gruppen ein und stapelten ihre gesammelten Werke auf 
einer Plane auf dem Schulhausplatz. Unglaublich, was da 
alles zusammenkam! Nach einigen kurzen Abschlussworten 

von Rahel Sundin, zog es die meisten zum bereitgestellten 
Mittagessen. Einige Motivierte sortierten noch den 
gesammelten Abfall. Nach dem Essen blieb für die Kinder 
noch viel Zeit zum Spielen und für die Erwachsenen, um sich 
auszutauschen. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern und Grosseltern 
für die tatkräftige Mithilfe und bei der Gemeinde für die 
grossartige Zusammenarbeit. 

In altersdurchmischten Gruppen 
haben die Kinder der 
Primarschule Sommeri Plakate 
gestaltet, damit weniger Abfall 
liegen gelassen wird. Ihr Wunsch 

ist 
eine 

saubere Schulanlage. Wer den 
Sportplatz benutzt, soll bitte den 
mitgebrachten Müll in den 
Abfalleimern entsorgen und nicht 
auf der Wiese liegen lassen. 

    Verschiedenes     

Ostwind Tarifverbund: Neue Preise ab 
Fahrplanwechsel und neue Billette 

Der Tarifverbund OSTWIND passt per Fahrplanwechsel wie 
die gesamte öV-Branche die Tarife leicht an. Es ist die erste 
Preiserhöhung seit 2016. Dabei werden die Preise aller 
Produkte im gleichen Rahmen erhöht. Die Preise der 
OSTWIND 9-Uhr-Tageskarte bleiben unverändert. Die Tarif-
Massnahme beträgt durchschnittlich 3.5 Prozent. Mit der 
Erhöhung der Mehrwertsteuer um 0,4 auf neu 8.1 Prozent 
ergibt sich eine durchschnittliche Erhöhung von 3.9 Prozent. 
Das verbesserte Angebot, höhere Kosten für Lohn, Unterhalt 
und Energie sowie gleichzeitig sinkende Mittel für 

Abgeltungen im Regionalen Personenverkehr führten zu 
diesem Entscheid.  

Die Schwelle für «alle Zonen»-Abos wird von 13 auf 8 Zonen 
gesenkt. «Mit dieser Änderung wird das OSTWIND-Abo für 
Kunden, welche mehr als 8 Zonen benötigen, je nach Abo-
Kategorie um bis zu CHF 860 günstiger als bisher.», erklärt 
Werner Thurnheer, Geschäftsführer des Tarifverbund 
OSTWIND. «Kunden, welche bereits 'alle Zonen' in ihrem 
Abo inkludiert haben, sollen motiviert werden, den öV 
neben dem täglichen Pendeln auch in der Freizeit zu 
nutzen.» Mit der bemerkenswerten Preissenkung sollen 
«alle Zonen»-Abos für eine grössere Kundengruppe 
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attraktiver werden. Im Einzelbillett-Sortiment bleibt die 
Schwelle weiterhin bei 13 Zonen. 

Nicht für alle Abo-Kunden ist das Upgrade auf ein «Alle 
Zonen»-Abo die richtige Lösung. «Abo-Inhaber sind unsere 
treusten Kunden. Es soll sich lohnen, ein OSTWIND-Abo zu 
besitzen.», sagt Thurnheer. «Wir möchten aus diesem Grund 
den Nutzen eines OSTWIND-Abos für alle Kunden aufwerten 
und führen sogenannte Abo-Tageskarten ein.». Neu kann 
der Gültigkeitsbereich eines Abos zu attraktiven Preisen 
bereits ab CHF 15.00 tageweise ergänzt werden. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob Kunden ein OSTWIND Jahres-, Monats- 
oder Firmenabo besitzen. Auch ein nationales GA berechtigt 
zum Kauf einer Abo-Tageskarte. Mit der Abo-Tageskarte 
«Weiter» wird der Gültigkeitsbereich auf «alle Zonen» 
erweitert. Mit der Abo-Tageskarte «Gemeinsam» kann man 
für einen Tag eine Begleitperson mit seinem Abo mitreisen 
lassen und dies ebenfalls in allen Zonen. Beide Abo-
Tageskarten gibt es mit dem Zusatz «Komfort» als Upgrade 
für die erste Klasse. Die neuen Abo-Tageskarten sind ab 
Fahrplanwechsel über unseren Webshop erhältlich. 

 

Nächstes Jahr auch dabei?  

Ende August bereiste die Frauenriege Sommeri die 
Berninastrecke. In diesen 2 
Tagen genossen sie die 
Gegend mit Wandern, 
Zugfahren und dem Essen 
von Bündner Spezialitäten. 

Die Frauenriege turnt 
jeweils am Montag um 
20.00 Uhr in der Turnhalle 
Sommeri. 

Schnuppern ist jederzeit 
möglich.  

Nähere Auskünfte bei 
Cornelia Schmied 078 404 
20 13. 

 

4. Saison- Sieg für Ramon Rudolf von Rohr! 

Die Rennstrecke in Bopfingen (D) liegt sehr idyllisch neben 
einem Flugplatz oberhalb des malerischen Dorfes Bopfingen. 
Wäre da nicht der Motorenlärm, würde man meinen, man 
sei auf einer Alp! Am 1.Oktober 2023 bei sonnigem, aber 
nicht mehr heißen Wetter gewann Ramon wieder alle drei 
Rennläufe und holte abermals 60 Punkte für die Gesamt- 
Meisterschaft. Ohne Verletzungen und Zwischenfälle lief 
auch dieser Renntag optimal und zur Freude aller ab. 
Herzliche Gratulation, Ramon, zu deinem großartigen Sieg! 
www.kartclub-sh.ch. 

 

SichtBar Event – ein Erfolg 

Der SichtBar Event vom Sonntag 17. September 2023 im 
ZIKpunkt wurde nun zum zweiten Mal durchgeführt und war 
ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucher, zufriedene Aussteller 
und eine tolle Stimmung sind geblieben und ermutigen, 
diesen Event in den nächsten Jahren zu wiederholen. Ein 
Interview mit einem der Initianten des Events, Herr Carol 
Wanner (Interviewt durch Gilbert Piaser): 

Das Event vom Sonntag wurde sehr gut besucht und bleibt 
vielen in guter Erinnerung. Wie sieht die Bilanz aus Ihrer Sicht 
aus? 

Carol Wanner: Das Event wurde nun bereits zum zweiten 
Mal durchgeführt und angesichts der überschaubaren 
Werbeaktivitäten sind wir mit der Besucherstatistik sehr 
zufrieden. Die Besucher verweilten durchschnittlich rund 20 
bis 30 Minuten im Ausstellungsraum. Was wir bereits 
wissen, ist das wir in Zukunft früher mit der Werbung 
beginnen und unsere Massnahmen intensivieren müssen. 

Wie sind die Reaktionen der Aussteller ausgefallen? 

Carol Wanner: Wir werden die Feedbacks von allen 
Ausstellern noch detailliert einholen. Die ersten Reaktionen 
vor Ort waren sehr positiv. Einige der Aussteller waren das 
erste Mal an einem solchen Event. Für diese war dies eine 
tolle Erfahrung. 

Wie stehen die Chancen, dass das Event auch im Jahr 2024 
und in den Folgejahren ausgetragen werden kann? 

Carol Wanner: Wir haben demnächst eine Nachbesprechung 
mit dem Organisationsteam. Es gibt einige Punkte zu 
besprechen und zu analysieren, ob wir diesen Event in den 
nächsten Jahren weiterführen können, auch da wir das alle 
neben unseren Hauptjobs organisieren. Offen ist ebenfalls, 
ob wir das am gleichen Standort im ZIK-Areal durchführen 
könnten. 

Welche Ideen zur Weiterentwicklung oder Verbesserungen 
sind vorhanden? 

Carol Wanner: Es war nun das zweite Event und wir lernen 
jedes Mal dazu. Wir werden das Konzept etwas überarbeiten 
müssen. Dies betrifft vor allem die Vorarbeiten, 
Organisation, Ausstellerauswahl sowie die Schulung und den 
Informationsfluss mit allen Ausstellern. Ebenfalls diskutiert 
wird die Erarbeitung eines Programmes mit Live-Musik, 
einem Referat oder auch einer Kurzvorstellung der einzelnen 
Aussteller.  

 

Buchen Sie jetzt online Ihren Termin für einen 
persönlichen Lungen-Check! 

Mit einem Lungenfunktionstest (Spirometrie) kann die 
Funktion der Lunge gemessen und aufgezeichnet werden. 
Mittels einem Gerät mit Mundstück wird das Volumen und 
der Fluss des Atemstroms gemessen. Das Resultat zeigt, ob 
die Atemwege offen oder verengt sind. Ablauf Der 
Lungenfunktionstest ist schmerzfrei und wird von einer 
Fachperson durchgeführt.  Die Testperson atmet mit einem 
Mundstück tief ein und atmet dann die Luft explosionsartig 
und während mindestens 6 Sekunden aus.  

 
Wann ist ein Test sinnvoll?  
Ein Lungenfunktionstest empfiehlt sich für Personen, die:  
• oft husten 
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• rauchen und über 45 Jahre alt sind  
• bei raschem Gehen Atemnot bekommen  
• sich um die Gesundheit ihrer Lungen sorgen 
 

Misigno 

 

 

KUH-Bag – jetzt auch in allen Migros-Filialen 

Das Kunststoffsammelsystem KUH-Bag der drei 
Abfallverbände A-Region (Abfallregion St. Gallen-Rorschach-

Appenzell), KVA Thurgau und Zweckverband Ab-
fallverwertung Bazenheid (ZAB) hat sich in den vergangenen 
Jahren immer mehr zu einer Erfolgsgeschichte entwickelt. Im 
Jahr 2022 wurden in den drei Abfallregionen mit rund 130 
beteiligten Gemeinden über 1'200 Tonnen Kunststoffe aus 
Haushalten gesammelt. Ab anfangs Oktober bietet nun auch 
die Migros Ostschweiz den KUH-Bag in seinem Sortiment an.,  

Neben verschiedenen anderen Grossverteilern ist der KUH-
Bag nun ab anfangs Oktober auch in sämtlichen Migros-
Filialen im Gebiet der KVA Thurgau, in der A-Region sowie im 
Einzugsgebiet des ZAB erhältlich. Die Rücknahme des KUH-
Bag erfolgt über ein Bringsystem. Wenn der Sammelsack 
gefüllt ist, kann man ihn an die 
Sammel- und Rückgabestellen in 
den beteiligten Gemeinden 
zurückbringen. Eine aktuelle 
Liste der Verkaufs- und 
Rücknahmestellen findet sich auf 
der Webseite www.kuh-bag.ch.  

Gesammelt werden alle 
Kunststoffverpackungen, die in 
einem Haushalt anfallen. Auch Blumentöpfe, Eimer und 
Kanister sind für das Recycling gut geeignet. Damit bei der 
stofflichen Verwertung keine Qualitätseinbussen 
resultieren, sollten jedoch die Verpackungen entleert sein 
und insbesondere keine Lebensmittelabfälle mehr 
enthalten. 

 

Bewegungsjagden der Jagdgesellschaft Güttingen 

Die Jagdgesellschaft Güttingen führt auch in diesem Jahr die 
zur gesetzlich vorgeschriebenen Regulierung des 
Wildbestandes notwendigen Bewegungsjagden durch. Diese 
finden statt: 

Mittwoch, 25. Oktober 2023 
Mittwoch, 8. November 2023 
Samstag, 18. November 2023 
Samstag, 9. Dezember 2023 
Mittwoch, 27. Dezember 2023 

Die Jagden finden grundsätzlich im gesamten Jagdgebiet des 
Reviers Güttingen statt. Die Begehung der Waldgebiete auf 
den befestigten Strassen und Wegen ist jedoch jederzeit 
gefahrlos möglich (bitte keine Hunde freilaufen lassen). 

Frank Gertsch-Gremminger 

    Baugesuch   

Beim Gemeinderat ist folgendes Baugesuch eingegangen: 

Bauherr Judith Gemperle & Thomas Stadler, Kirchweg 16b, 8580 
Sommeri 

Grundeigentümer Judith Gemperle & Thomas Stadler, Kirchweg 16b, 8580 
Sommeri 

Bauvorhaben PV-Anlage 

Parzelle Nr. 185, Kirchweg 16b, Dorfzone D 

öffentliche Auflage Meldeverfahren 
 

Beim Meldeverfahren liegen die Pläne 
NICHT auf Gemeindekanzlei auf. In 
diesem Verfahren keine Einsprachen 
möglich. 
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    Handänderung     

4. September 2023, Sommeri, Grundstück Nr.158, 895 m2, 
Land, Alpstein 12, Wohnhaus, Garage; Veräusserer Erben 

Bingesser Viktor, Sommeri; Erwerber Höhn Pascal und 
Daniela, Amriswil. 

    Veranstaltungskalender     

Oktober   

16.+17.10. Altmetallsammlung  Gemeinde 

22.10. National- und Ständeratswahlen Bund 

23.10. Grünabfuhr Gemeinde 

28.10. 20.30 Furhammer, Blues Konzert Löwenarena 

November   

03.11. Feuerwehrabend ab 19:00 in Sommeri Feuerwehr 

06.11. Grünabfuhr Gemeinde 

06.11. Vorstands-Sitzung des Vereins Bildungsstätte Sommeri Bildungsstätte Sommeri 

07.11. 20.00 Präsidentensitzung Gemeinde 

18.11. 20.30 Schischyphusch, Erzähltheater mit Musik Löwenarena 

20.11. Grünabfuhr Gemeinde 

26.11. Abstimmungen Bund/Kanton 

27.11. Budgetversammlung Schule 

30.11. Gemeindeversammlung Budget 2024 Gemeinderat (Cafi Bildungsstätte) 
 

    Persönliches     

Geburtstage 

Am 23. Oktober feiert Hans 
Oswald, Förstergasse 1, 
seinen 84. Geburtstag. 

Am 25. Oktober feiert 
Rosa Gubser-
Hungerbühler, 
Hefenhoferstrasse 1, 
ihren 86. Geburtstag. 

Am 11. November feiert Horst 
Schondelmeier, Aspenstrasse 2, 
seinen 85. Geburtstag.  

Wir wünschen den Jubilaren und der Jubilarin alles Gute, viel 
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit auf dem weiteren 
Lebensweg. 

Zuzüge 

 Burren Miriam, Hauptstrasse 30 

 Höhn Pascal und Daniela, Alpstein 12 

 Hartig Isabell, Hauptstrasse 44 

 Burger Daniel, Poststrasse 4 

 Dimitrijevic Daria, Poststrasse 4 

 Voney Erwin und Monika, Poststrasse 6 
Herzlich willkommen in Sommeri. 

Wegzüge 

 Leugger Florian und Lhara, Förstergasse 7 

 Zürcher Celine, Schützenstrasse 3 

 Koch Nina, Hauptstrasse 44 

 

Spruch 

Im Nebel ruhet noch die Welt,  
noch träumen Wald und Wiesen;  
bald siehst du wenn der Schleier fällt,  
den blauen Himmel unverstellt,  
Herbstkräftig die gedämpfte Welt  
in warmen Golde fliessen.  
Eduard Mörike  


